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Werte Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen,  

                                                                                          liebe Jugend! 

T r o t z  e i n e s  e h e r 
„durchwachsenen“ Sommers 
hoffe ich, dass Sie einen erhol-
samen Urlaub und unsere Kin-
der schöne Ferien verbracht 
haben. 

Mittlerweile hat das Schul- und 
Kindergartenjahr 2016/2017 
begonnen. In unserer Hans Fit-
zinger Volksschule sind wir 
heuer nach einigen Jahren der 
2- und 3-klassigkeit wieder 4-
klassig, was bedeutet, dass je-
de Schulstufe in einer eigenen 
Klasse unterrichtet werden 
kann. 

Im Kindergarten konnten wir 
alle 3jährigen Kinder unterbrin-
gen, für alle 2 ½ jährigen ist 
dies leider aufgrund zu wenig 
Kapazität derzeit nicht mög-
lich. Wir befinden uns daher 
bereits mitten in der Planungs-
phase für den Bau eines neuen 
Kindergartens im Nahbereich 
unserer Volksschule. 

Die erforderliche Änderung des 
Flächenwidmungsplanes wur-
de bereits in der letzten Ge-
meinderatssitzung beschlos-
sen und ich bin zuversichtlich, 
dass wir im kommenden Früh-
jahr mit dem Neubau beginnen 
können. 

Allen Vereinen und Privatper-

sonen, die in den letzten Wo-
chen und Monaten die Pflege 
der verschiedenen öffentlichen 
Einrichtungen übernommen 
haben möchte ich für ihr Enga-
gement herzlich danken. Nur 
dadurch ist es möglich, unser 
Ortsbild und die Freizeiteinrich-
tungen in einem gepflegten Zu-
stand zu präsentieren. 

Unseren Gemeinde Kneipp 
Wandertag haben wir wegen 
der jetzt verschobenen Bun-
despräsidentenwahl vom 2. auf 
den 16. Oktober verlegt. Ich 
hoffe, schönes Wetter voraus-
gesetzt, dass Sie auch heuer 
wieder die Gelegenheit nützen, 
um einige gemütliche Stunden 
in der Natur unserer schönen 
Heimat zu genießen. Bei allen 
Vereinen, die in den Ortschaf-
ten für die Versorgung der 
Wanderer mit kulinarischen 
Köstlichkeiten sorgen, möchte 
ich mich vorweg bereits herz-
lich bedanken. 

Bedanken möchte ich mich bei 
allen, die sich verbindlich für 
einen Breitbandanschluss an-
gemeldet haben. Wir haben flä-
chendeckend als erste Gemein-
de der Kleinregion im Gemein-
degebiet die erforderlichen An-
meldungen geschafft. Derzeit 
läuft die 

Ausschreibung und es soll 
noch heuer mit den Grabarbei-
ten begonnen werden. 

Vor den Arbeiten wird es Infor-
mationsveranstaltungen und 
Begehungen geben. Ich ersu-
che jetzt schon um Verständnis 
bei den Arbeiten und bin über-
zeugt, dass es bei einigem gu-
ten Willen möglich ist, dieses 
für uns so wichtige Vorhaben 
zu aller Zufriedenheit umzuset-
zen. 

Abschließend möchte ich den 
beiden Bewerbsgruppen der 
Feuerwehren Albrechts und 
Waldenstein nochmals zu den 
Erfolgen beim Bundesfeuer-
wehrleistungsbewerb in Kap-
fenberg gratulieren. Dieser 
Leistungsbewerb war auch für 
d i e  a n g e r e i s t e n 
„Schlachtenbummler“ ein Er-
lebnis und es macht mich als 
Bürgermeister stolz, dass bei-
de aus dem Bezirk Gmünd für 
diesen Bundesfeuerwehrleis-
tungsbewerb qualifizierten 
Gruppen aus unserer Gemein-
de kommen. 

Weiterhin viel Erfolg! 

Bürgermeister: Alois Strondl 



Unsere Gemeinde wurde bei 
der diesjährigen Überprü-
fung durch die Aufsichtsbe-
hörde aufgefordert Überprü-
fungen im Sinne der Bundes-
abgabenordnung (BAO) 
durchzuführen. 

Gemäß BAO haben die Ab-
gabenbehörden (Gemeinde) 
darauf zu achten, dass alle 
Abgabenpflichtigen nach 
den Abgabevorschriften er-
fasst und gleichmäßig be-
handelt werden. Sie haben 
die abgabenpflichtigen Fälle 
zu erforschen und von Amts 
wegen die tatsächlichen und 
rechtlichen Verhältnisse zu 
ermitteln, die für die Abga-
bepflicht und die Erhebung 
der Abgaben wesentlich 
sind. 

Zur Erfüllung dieser Aufgabe 
ist die Abgabenbehörde be-
rechtigt, Auskunft über alle 
für die Erhebung von Abga-
ben maßgeblichen Tatsa-
chen zu verlangen, sowie 
Grundstücke und Gebäude 
zu betreten. 

Wir werden daher, begin-
nend mit Jänner 2017, mit 
einem Sachverständigen 
sämtliche Liegenschaften 

unserer Gemeindebürger 
überprüfen, um die gesetzli-
chen Vorgaben zu erfüllen. 

Ich darf bei dieser Gelegen-
heit auch darauf hinweisen, 
dass alle ohne entsprechen-
de Baubewilligung errichte-
ten Gebäude oder Gebäude-
teile etc. gemäß § 37 der NÖ 
Bauordnung eine Verwal-
tungsübertretung darstellen 
die von der Bezirksverwal-
tungsbehörde zu ahnden ist. 

Außerdem ist es auch jenen 
Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern gegenüber, die ihre Ab-
gaben ordnungsgemäß ent-
richten nicht fair, hier Abga-
ben zu hinterziehen. 

Ich ersuche daher alle Ge-
meindebewohner welche 
Gebäude oder Gebäudeteile 

(Garagen, Schuppen, Zu-
bauten, Dachbodenausbau-
ten, Wintergärten etc) ohne 
entsprechende Baubewilli-
gung errichtet haben, sich 
ehestens mit dem Gemein-
deamt in Verbindung zu set-
zen, um nachträglich eine 
Bewilligung zu erlangen. 

Sie gehen damit Unannehm-
lichkeiten bis hin zu Verwal-
tungsstrafen bei der bevor-
stehenden Kontrolle aus 
dem Weg. 

Danke für Ihr Verständnis. 

Ab Jänner 2017 

(BAO) Bundesabgabenverordnung 

Symbolfoto 



 

Volksschule 

Eßmeister Klara 

Fehsl Marcel 

Fuchs Adrian 

Fuchs Kilian 

Gratzl Alina 

Haude Miriam 

Masch Sarah 

Müllner Nadja 

Rohan Raphael 

Sadek Wissam 

Schleritzko Moritz 

 

Weissensteiner Marie  

Weißensteiner Marvin 

Weissensteiner Toni 

Winkelbauer Emilie 

Lotz  Lea (nicht am Bild) 

Lotz Pia (nicht am Bild) 

 

Klassenlehrerin: 

Schuster Sabine 

 

Direktorin: 

Skoll Beatrix 

 1.Klasse Schuljahr 2016/17 

 Unsere Taferlklassler 

Elternverein der Volksschule 

Petra Knapp war seit dem Schuljahr 2012/13 Obfrau des El-

ternvereines, bei der Generalversammlung wurde ein neuer 

Vorstand gewählt! 

Obfrau: Oberbauer Nicole 

Stellvertreterin: Nowak Stefanie 

Schriftführerin: Weissensteiner Andrea 

Stellvertreterin: Trötzmüller Martina 

Kassier: Knapp Bernhard 

Stellvertreterin: Anderl Iryna    

Beiräte: Pölzl Markus, Stellner Ute, Knapp Sandra, Masch Tamara  und 

                Kropik Petra 



 

Weissensteiner Marie  

Weißensteiner Marvin 

Weissensteiner Toni 

Winkelbauer Emilie 

Lotz  Lea (nicht am Bild) 

Lotz Pia (nicht am Bild) 

 

Klassenlehrerin: 

Schuster Sabine 

 

Direktorin: 

Skoll Beatrix 

 Unsere Taferlklassler 

Schulsportfest  

                      Schuljahr 2015/16 

1. Schulstufe Klassensieger Sebastian 
Lendl, Klassensiegerin Milena Kropik 
2. Schulstufe Klassensieger Elias 
Schrammel, Klassensiegerin Madeleine 
Reif 
3. Schulstufe Klassensieger Lukas Kop-
pensteiner, Klassensiegerin Lena Kat-
zenschlager 
4. Schulstufe Klassensieger Philip 
Fuchs, keine Klassensiegerin 

Schulsieger Simon Knapp, Schulsiege-

rin Annika Stellner 

Die Sieger! 

 21.Juni 2016 



Bis zum 12.9.2016 sind fol-
gende Kinder NEU im Kin-
dergarten. Einige kommen 
noch im Laufe des Jahres 
hinzu. 

 

Kandl Natalie 

Kandl Melanie 

Kandl Marlene 

Mosavi Said Amir Hossain 

Auer Helena 

Kahl Yannick 

Prinz Alexandra 

Wabra Maximilian 

 

  

Die Zufahrtsstraße L8212, von der Lan-

desstraße 69 nach Grünbach mit einer 

Länge von 1,15 km wurde um ca 350 000 

Euro saniert. Die gesamten Kosten wur-

den zur Gänze vom Land Niederöster-

reich übernommen  und die Arbeiten von 

der Straßenmeisterei Weitra durchge-

führt. 

 

Bei der Eröffnung waren anwesend: 

Franz Kolm, Vizebgm. Christian Dogl, 

Bgm. Alois Strondl, Straßenmeister 

Franz Schneider und Erhard Kolm, Land-

tagsabgeordnete Margit Göll, Gerhard 

Bock, GGR. Manfred Huber und Norbert 

Layr. 

Zufahrtsstraße Groß-Neusiedl-Grünbach 
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Der Kabarettist Gery Seidl gastierte am 

16.September 2016  im vollbesetzten 

Saal des Sport- und Kulturzentrums in 

Waldenstein. Mit seinem sehr kurzweili-

gen Programm „Bitte.Danke.“ begeister-

te er die Zuschauer. 

 

Am Foto: Gery Seidl, Bürgermeister Alois 

Strondl, Vizebürgermeister Christian Dogl, 

Obmann des Sport– und Kulturausschusses 

GGR Franz Zechmann, Ausschuss-Mitglieder 

GR Paul Waltenberger, GR Thomas Decker, 

GR Maria Pollak und Ernst Köppl 

 
0 



70. Geburtstag:   

Schmid Leopoldine 10.11.1946 Albrechts 46 

75. Geburtstag:   

Schneider Herta 09.10.1941 Albrechts 106 

Herzog Gertrude 07.11.1941 Albrechts 43 

80. Geburtstag:   

Weinzettl Maria  06.10.1936 Waldenstein 7 

Filler Franz 23.11.1936 Klein-Ruprechts 13 

85. Geburtstag:   

Hinger Leopoldine  27.10.1931 Albrechts 48 

Knapp Walter 26.11.1931 Groß-Neusiedl 22 

Goldene Hochzeit   

Thaler Elfriede & Willibald 19.11.1966 Waldenstein 33 

Wenn jemand seinen Ehrentag in den Waldensteiner Gemeindenachrichten nicht veröffentlicht haben will, ersuchen 

wir um kurze Mitteilung im Gemeindeamt (02855/478). 

 

Mroz Wolfgang und Jenny Robert ha-

ben bei der Gradieranlage in Walden-

stein eine Steinmauer erneuert! 

Dafür herzlichen Dank  

seitens der Gemeinde! 



 



Neu im Kindergarten 2014  

Die Gemeinde Waldenstein lud am Sonntag, 
den 26. Juni zur Radwallfahrt nach Brünnl. 
Ca. 30 Personen, darunter Bgm. Alois 
Strondl und Vizebgm. Christian Dogl nahmen 
die ca. 75 Kilometer in Angriff. 

 

Um 11 Uhr feierte Pfarrer Johannes Ganse-

forth mit Organistin Marianne Müllner eine 

Heilige Messe in der Wallfahrtskirche "Maria 

Trost". Zum Abschluss wurde beim Fest der 

FF Unterlembach eingekehrt und die verdien-

te Stärkung zu sich genommen. 

  

 

Nicole Mürwald aus Waldenstein Nr. 67 hat am 

31.August 2016 in Zwettl das Diplom für Gesundheits- 

und Krankenpflege erhalten was sie mit Erfolg bestan-

den hat. Nicole darf sich ab sofort Diplomierte Gesund-

heits- und Krankenpflegerin nennen. 

 

Peter Schmid aus Albrechts stammend bei der Sponsi-
onsfeier im Mai 2016  

Er ist nun Magister der Sportwissenschaften (welches 
unter Naturwissenschaften eingeordnet wird) 

Auszeichnungen! 

Hast du ein/e Schule, Lehre oder Studium erfolgreich abgeschlossen, dann sende bit-

te ein Foto an Vizebgm. Dogl Christian: doglchristian@gmail.com oder nimm Kontakt 

auf unter 0664 47 57 323.                                                          

Wir würden es gerne veröffentlichen.  



 

 

 

 

 



 

 

Vom 09.-11. September 2016 

gingen die 12. Bundesfeuer-

wehrleistungsbewerbe, quasi 

die Staatsmeisterschaften des 

Feuerwehrwettkampfsportes, 

im Franz-Fekete-Stadion im 

steirischen Kapfenberg über 

die Bühne. 

Unter den rund 360 qualifizier-

ten Gruppen aus Österreich, 

durften auch 2 Gruppen aus 

dem Gmünder Bezirk  das Bun-

desland Niederösterreich ver-

treten um sich mit den Besten 

der Besten Österreichs zu 

messen. 

Diese beiden Gruppen kamen 

beide aus unserer schönen 

Heimatgemeinde Waldenstein. 

In der Wertungsklasse Bronze 

A war dies die FF Waldenstein, 

in Silber A die Wettkämpfer 

der Freiwilligen Feuerwehr aus 

Albrechts. 

Und beide Gruppen schlugen 

sich ausgezeichnet: 

Waldenstein erreichte mit ei-

ner Angriffszeit von 36,88 Se-

kunden und einer Staffellauf-

zeit von 54,82 Sekunden den 

68. Platz (von gesamt 139 

Gruppen, 21. Platz der nieder-

österr. Gruppen). 

Albrechts schaffte den Lösch-

angriff in 41,62 Sekunden und 

den Staffellauf in 56,56 Sekun-

den, was in der Endwertung 

den tollen 39. Platz bedeutete 

(von gesamt 111 Gruppen, 12. 

Platz niederösterreichweit). 

Natürlich wurden beide Grup-

pen auch von zahlreichen 

Fans, darunter auch die Ge-

meindevertreter Bgm. Alois 

Strondl, Vbgm. Christian Dogl, 

GGR Franz Zechmann, GGR 

Andreas Weissensteiner und 

als aktiver Wettkämpfer GR 

Thomas Decker, begleitet und 

lauthals unterstützt. 

Für alle Teilnehmer waren die-

se Bundesbewerbe ein sensa-

tionelles Erlebnis, das ihnen 

sicherlich ewig in Erinnerung 

bleiben wird. 

9.-11. September 2016 



 

 

 

 

 

Für Albrechts angetreten sind: 

Strondl Manuel, Strondl Martin, 

Huber Stefan, Müllner Stefan, 

Müllner Daniel, Hengst Lukas, 

Fuchs Florian, Zechmann David, 

Schmidt Rainer und Fuchs Wolf-

gang. 

Für Waldenstein angetreten sind: 

Haumer Christian, Sitz Alexander, 

Seidl Gerald, Waili Thomas, Sitz 

Benjamin, Litschauer Robert, Wurz 

Manuel, Fuß Christoph, Decker 

Thomas und Schindler Florian. 

Sieger der Bundesfeuer-

wehrleistungsbewerbe 

wurde in Silber und Bron-

ze A die Gruppe St. Mar-

tin im Mühlkreis aus  

Oberösterreich. 



DEVV Waldenstein 

Das Sonnwendfeuer haben wir bei herrlichem 
Wetter entzündet. Unterhalten haben uns das 
Orchester Waldenstein, die Bläserklasse, das 
Trio Royal und „Die jungen Waldensteiner“. Dan-
ke an alle für das Mitarbeiten und das Mitfeiern! 
Wir freuen uns alle am 16 Oktober beim Gemein-
dewandertag an der Labstelle in Waldenstein 
begrüßen zu dürfen. 

RBOW 



Mürwald Franz beim  

       Mozartlauf  in Salzburg 

 
 Eine Vision - ein   Traum – 

mein erster 100 km Lauf! 

Nach einer 4-monatigen 

Vorbereitungsphase war es 

soweit. 

Am Samstag den 

18.06.2016 durfte ich beim 

Mozartlauf in Salzburg da-

bei sein. 

Es waren 200 Läufer, die 

die 103,2 km bewältigen 

wollten, am Start. Davon ka-

men 107 Läufer ins Ziel.  

Und ich war mit dabei. Einfach toll! Mein Ziel 

war durchzukommen und den Lauf zu genie-

ßen. Der Start war um 05.00 Uhr Früh am Dom-

platz in Salzburg. Wir liefen dann entlang der 

Salzach, über unzählige Hügeln, vorbei an 

Wasserfällen zum Fuschelsee hinauf. Anschlie-

ßend ging es rund um den Salzburgring wieder 

retour. Nach ca. 45 km und 500 Stufen über 

den Kapuzinerberg kamen wir nach Salzburg 

zurück, wo am Domplatz die zweite 

Runde begann. Diese Runde war 52 

km lang, da wir zusätzlich den  

Fuschelsee umrundeten. Einen Kilo-

meter vor dem Ende des Laufs bei 

Kilometer 102 mussten wir noch-

mals die 500 Stufen des Kapuziner-

bergs überwinden. Gegen 20.00 

Uhr erreichte ich glücklich und 

emotionsgeladen den Salzburger 

Domplatz. 

Nach ca. 2900 Höhenmeter und 

103,2 km kam ich als 78. ins Ziel. 

Meine Zeit 15:02:44 

Stunden. 

Die Landschaft und Ku-

lisse war einfach traum-

haft! Es war ein toller 

Lauf.  

Müwarld Franz 

Silvia Pollak ist Hopfenprinzessin  

Beim diesjährigen Bierkirtag in Weitra, wurde wieder die Hopfenprin-

zessin gesucht. Silvia Pollak aus Groß-Neusiedl überzeugte die Jury 

am Besten und wurde als Hopfenprinzessin 2016 prämiert. 

100 km in 15 Stunden! 



 

 

Projektreihe  

              „Kleinregion Aktiv“ 

 
Am 8. September 2016 fand die Eröffnungsver-
anstaltung zur neuen Projektreihe „Kleinregion 
Aktiv“ der Kleinregion Waldviertl StadtLand in 
Waldenstein statt. 
 
Bereits bei der Eröffnung stellte Bürgermeister 
Alois Strondl erfreut fest, dass dies ein erfolg-
reicher Start dieser Veranstaltungsreihe war. 
Dies konnte sehr zur Freude von Obmann Bgm. 
Karl Harrer und Silke Kahl (Kleinregion), durch 
die stets wachsende Teilnehmerzahl von bis zu 
80 Personen während des Nachmittages, nur 
bestätigt werden. 
 
Am Programm standen die Gradieranlage, die 
fachkundig von Herrn Othmar Nowak erklärt 
wurde, sowie ein gemeinsamer Ausflug am Tut 
gut Schritteweg. Hierbei bestand die Möglich-
keit, Smovey Ringe unter Anleitung von Renate 
Waili auszuprobieren. 
 
Bei unterhaltsamer Musik der „Die jungen Wal-
densteiner“ wurde noch bis in die frühen 
Abendstunden gelacht. 
 
Die nächste Veranstaltung im Rahmen des 
„Kleinregion Aktiv“ Projekts findet am 13. Okto-
ber 2016 im Vereinssaal Hirschbach statt. Es 
wird ein Einführungskurs in das Kartenspiel 
Tarock angeboten, sowie ein ungezwungener 
Kegelnachmittag. 

Waldenstein 8.September 2016 



 

 

Am 8. September 2016 fand die Kick-off Ver-
anstaltung zur neuen Projektreihe 
„Kleinregion Junior“ in der Volksschule Ho-
heneich statt. 
 
Gleich beim ersten Termin war der Ansturm 
groß: 14 Mütter aus insgesamt sechs unter-
schiedlichen Kleinregionsgemeinden nah-
men das neue Angebot in Anspruch. 
Nach einem kurzen Kennenlernen und der 
Eröffnung durch die stellvertretende Kleinre-
gionsmanagerin Silke Kahl, Obmann Karl 
Harrer und dem ansässigen Bürgermeister 
Christian Grümeyer gab es eine Schnupper-
stunde Mama-Baby-Yoga unter der Leitung 
von Mag. Sonja Pöschl-Hahnl, an der Groß 
und Klein gleichermaßen Spaß hatten. 
 
Alle interessierten Mamis haben die Möglich-
keit, den kompletten Kurs bei der Volkshoch-
s c h u l e  G m ü n d  z u  b u c h e n . 
Die nächste Veranstaltung im Rahmen des 
„Kleinregion Junior“ Projekts findet am 10. 
Oktober 2016 in der Volksschule Walden-
stein statt. Die Schnupperstunde findet für 
Kanga und Mutter-Kind-Turnen statt. Die 
Kleinregion freut sich auf zahlreiche Teilneh-
merInnen! 

Projektreihe  

              „Kleinregion Junior“ 

Hoheneich 8.September 2016 

Aus unserer Gemeinde waren: 

Tamara Masch und  Sophia  

Alexandra Strondl und Nina 

Petra Decker und Mathias 

Alle Veranstaltungen der Kleinregion StadtLand  

finden Sie auf der Homepage 

www.waldviertel-stadtland.at/veranstaltungen 



 
 

 



Die Teilnehmer der weiteren Bewerbe auf  Seite 20 und 21 

  

Franz Mürwald von der FF Waldenstein be-

suchte Ende Mai die 1. und 2. Klasse der 

Volksschule in Waldenstein und unterrichte-

te das Verhalten im Brandfalle und anderen 

Notfällen, Notfallalarmierung mittels Telefon 

und informierte über die Tätigkeiten der 

Feuerwehr. 

Anfang Juni kamen dann die Schüler der 3. 

und 4. Klasse Volksschule aus Waldenstein  

und besuchten unser Feuerwehrhaus. 

Günter Kainz und Franz Mürwald zeigten 

und erklärten das richtige Anlegen von Ver-

bänden, die Handhabung der stabilen Sei-

tenlage, und das richtige Beatmen bzw. 

Herzmassage an der Übungspuppe ,,Kurti,, 

sowie die Handhabung des Feuerlöschers. 

Anschließend wurden sie zu einer kleinen 

Jause eingeladen. 

Die Kinder waren mit voller Begeisterung da-

bei und durften dann zum Abschluss mit dem 

Feuerwehrauto zurück in die Volksschule 

fahren.  

Die Volksschule besucht  

                                               die Feuerwehr 

Schuljahr 2015/2016 Ende Mai/Anfang Juni 



 



 



  



  

Ein Yoga-Schnupperkurs findet am Freitag, dem 

07.10.2016 um 18:00 Uhr, im Turnsaal der VS Wal-

denstein statt. Diese eine Einheit  (Dauer ca. 90 Mi-

nuten) wird von der Gesunden Gemeinde Walden-

stein  gratis angeboten. 

Durchgeführt wird dieser Schnupperkurs von der 

Yoga-Trainerin Irene Schmid. 

Als Kleidung wird bequeme Freizeitkleidung 

(Jogginganzug) empfohlen. Weiters sind eine Decke 

und eine Unterlagsmatte unbedingt mitzubringen. 

Sportschuhe sind nicht erforderlich. 

Sollte im Anschluss daran eine Gruppe von ca. 10 

bis 12 Personen zustandekommen, findet dann in 

den Wintermonaten ein Yoga-Kurs statt (ca. 10 Ein-

heiten). 

Yoga-Schnupperkurs 



 



  

 
 

 
 
 
 
     

 
 

 

Landtag beschloss wichtige Ä nderungen im NÖ  Katastrophenhilfegesetz 

 
Das neue NÖ Katastrophenhilfegesetz (KHG) wurde im Juli 2016 im Landtag beschlossen und 
sieht eine regelmäßige Information der Bevölkerung im Katastrophenschutz durch die Ge-
meinden vor. Über unsere(n) Zivilschutzbeauftragten  Name des/der Zivilschutzbeauftrag-
ten, steht der NÖ Zivilschutzverband, als Partner der Gemeinden, in diesem Bereich zur Ver-
fügung.  

„Mit dem neuen Gesetz wurden nicht nur die Rahmenbedingungen eines Katastrophen-
hilfseinsatzes neu definiert, sondern es wurden wichtige Grundsteine für den vorbeugenden 
Katastrophenschutz verankert. Damit unterstützt der NÖ Zivilschutzverband die Bevölkerung 
bei allen Fragen zum Thema Selbstschutz“, so der Präsident des NÖZSV  LAbg. Bgm. Chris-
toph Kainz. 

 

 
 

NÖ  Katastrophenhilfegesetz NEU 

NÖ Zivilschutzverband  

Presseabteilung 
Langenlebarner Straße 106 

A-3430 Tulln 

Telefon 02272/61820 

Email: noezsv@noezsv.at 

 

Gemeinderat 

Haumer Markus  

Zivilschutzbeauftragter 

Gemeinde Waldenstein 

Tel. 0664 82 38 677 

mailto:noezsv@noezsv.at


 



  

Sind Sie Waldviertel-Botschafter.in!? 

Wohnen im Waldviertel. Weil ich nur hier zu Hause bin. 

Das Waldviertel hat zu kämpfen. Vor allem gegen Vorurteile. Obwohl sich in den letzten Jahren vieles 

bewegt hat, was FÜR das Waldviertel spricht, wird der Standort nach wie vor unterschätzt und oft unter 

Wert verkauft.  

Schluss mit Raunzen - Aus Überzeugung für das Waldviertel. 

Um mit veralteten Bildern der Region und mit Gerüchten aufzuräumen, braucht es Menschen, die gerne 

im Waldviertel leben und mit Überzeugung davon berichten. 

So wie Ruth Schremmer vom Kunstmuseum Waldviertel in Schrems:  

„Ich schätze das Waldviertel, weil es einer der wenigen verbleibenden Regionen ist, in der 

man Mensch sein kann, in der Seele und Geist atmen können in enger Verbundenheit mit 

der Natur. Ich bin in Wien geboren und aufgewachsen und lebe nun mit großer Leidenschaft 

im Waldviertel.“ 

790 Menschen für ein neues Bild des Waldviertels 

Vor 5 Jahren wurde die „Botschafter-Community“ gegründet, um möglichst vielen Menschen die Vorzü-

ge des Waldviertels näherzubringen. Denn persönliche Empfehlungen sind die besten Werbeträger! 790 

Botschafter.innen engagieren sich in ihrem privaten und beruflichen Umfeld. Nach dem Motto „nicht 

überreden, sondern überzeugen“ tragen sie die Stärken der Region als Wohn- und Arbeitsstandort 

weiter und berichten über aktuelle Entwicklungen. Sie helfen mit, Menschen dazu zu ermutigen, ins 

Waldviertel zu ziehen und hier zu bleiben. Ganz einfach im Gespräch. Im Büro oder bei Patientenbesu-

chen, bei Festen, Veranstaltungen oder beim Sport, beim Treffen mit Freunden oder bei Familienfeiern. 

Je mehr Menschen positiv über das Waldviertel sprechen, desto besser. 

Melden auch Sie sich an und erzählen Sie, warum Sie das Waldviertel schätzen. So wie Mi-

chael Widhalm aus der Gemeinde St. Bernhard-Frauenhofen: „Ich schätze das Waldviertel, 

weil hier sowohl Entspannung und Abenteuer als auch Infrastruktur und unberührte Rück-

zugsorte nebeneinander bestehen können.“ 

Als DANKESCHÖN erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung kostenfrei eine Botschafter-Mappe samt AB-

ZEICHEN und laufend aktuelle Neuigkeiten zur Region sowie Einladungen zu interessanten Veranstal-

tungen: www.wohnen-im-waldviertel.at/botschafter  

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/botschafter


Seniorenausflug 
am Mittwoch, 5. Oktober 2016 

 

   
10 Uhr 

Führung mit Exkursionsjause 

 

Der Lehnerhof ist ein bäuerlicher 
Direktvermarkter und erzeugt 
schmackhafte Produkte. Berühmt 
ist der „Lehner Bauernleberkäse“.  

 

Die Jause besteht aus 3 Sorten 
Bauernleberkäse mit Beilagen 
und 2 Getränken (es gibt Most, 
Apfelsaft und Mineralwasser). 
Essen darf man soviel man will.   
 

Genusswelt Lehnerhof Heurigenstüberl  
Pichler 

14 Uhr 
Besichtigung der  

Voest Alpine Stahlwelt 

 

17:30 Uhr 
Abschluss im  

Heurigenstüberl Pichler in  

St. Martin 

 

Einige gemütliche Stunden     
werden wir im Heurigenstüberl 
Pichler verbringen und spätes-
tens um 21 Uhr treffen wir wie-
der in Waldenstein ein.  

 

 

 

Die Buskosten über-
nimmt die Gemeinde 

Waldenstein 

 

Abfahrt mit dem Bus 

 

Anmeldung am Gemeindeamt oder beim  

zuständigen Ortsvorsteher 

Für die Besichtigung der 

Voest  Alpine Stahlwelt und 

der    Genusswelt Lehner-

hof inklusive Jause werden 

im Bus 15 €  pro Person 

einkassiert.  


